
Pflegerecht 2/2014 | S. 113–116 113

Rechtsprechung / Sozialversicherungsrecht
Nr. 55

Entscheid des Bundesgerichts, I. sozialrechtliche
Abteilung, vom 12. Juli 2013, 8C_1037/2012
Pflegebedarfsfeststellung in der Unfallversicherung

Die SUVA ist nicht verpflichtet, auf das RAI-HC-Bedarfsabklärungsinstrumentarium abzustellen; dieses kann
jedoch im Rahmen des Art. 18 UVV herangezogen werden, wenn es eine dem Einzelfall angepasste und gerecht
werdende Lösung ermöglicht. Ein akzessorischer Hilfe- bzw. Pflegebedarf ist als zur medizinischen Pflege …
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